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We are an  

urban mobility company, 

making cities smarter 



22.3million 
TRANSAKTIONEN 2017 

1 BUCHUNG ALLE ~2 SEK 

Partnerschaften mit Städten, Verkehrsverbünden 

und Mobilitätsunternehmen 



Daimler Mobility Services – breites Spektrum neuer 

Mobilitätsdienstleistungen 

* Shareholding 

Daimler Mobility Services 

DAIMLER FINANCIAL 

SERVICES 

B2C Car-Sharing 

P2P Car-Sharing* 

Ride-Hailing 

Private Hire* 

Long Distance* 

Short Distance / 

flexible transport 

moovel app 

moovel transit 

Car-Sharing Ride-Hailing Ride-Sharing Plattform 



 

moovel App: Erster one-stop shop 

für urbane Mobilität in Deutschland 

 

Suchen, buchen und bezahlen 

über integriertes moovel-Kundenkonto 

 

Zugang zu verschiedenen Mobilitätsdiensten 

ÖPNV, Carsharing, Bikesharing, mytaxi, DB 

 

 

Multimodale Plattformen bieten für 

jeden Bedarf die passende Lösung 



Real-Time 

Nahverkehrsdaten, 

bspw. Verspätungen  
Places Suche 

 

Voll integrierte 

Mobilitätsanbieter 

(Buchen &Bezahlen) 

via SDKs: KVV, 

nextbike & Stadtmobil 

moovel Kundenkonto 

Interaktive Karte 

Karlsruhe: “KVV.mobil – powered by moovel“ 

Erste White-Label-Lösung in Deutschland 



Bedarfsgerechtes Ridesharing als 

ergänzendes ÖPNV-Angebot 



Die Grenzen verschwimmen –  

moovel on-demand flexibilisiert den ÖPNV 

Dynamischer 

bedarfsgerechter 

 

 

 

 

 

 Nahverkehr 



So funktioniert on-demand Routing und Pooling   

Rider App 

Driver App 

Operator Dashboard 

Einfach und bequem von A nach B 

Buchung per Smartphone, kurze Fußwege und 

Preisbestimmung vor der Fahrt  

 

State-of-the-Art Technologie 

Intelligente Alghorithmen, verkehrsabhängiges 

Routing und Bündelung ähnlicher Fahrtwünsche 

 

Nahtlose Integration in den ÖPNV 

Flexible Betriebsmodelle und Gefäßgrößen, 

Einbettung in das ÖPNV-Tarifsystem  

 

 

 

 

 

 

 

 



Beispielhafte Anwendungsfälle von 

on-demand Ridesharing 

 

 

Intermodaler Zubringerverkehr für die erste/letzte Meile Innerstädtischer Bedarfsverkehr (z.B. nachts) 



Vorteile durch Integration von on-demand 

Ridesharing in den ÖPNV 

 

 

Für die Menschen Für den Nahverkehr Für die Stadt 

Kürzere Wege zum ÖPNV 

(erste/letzte Meile) 

Weitere Alternative zum 

privaten Auto 

Bequeme Echtzeitbuchung und 

transpartente Preise 

Hohe Auslastung durch Pooling 

& flexible Gefäßgrößen 

Erschließen neuer, digital-

affiner Kundengruppen  

Intermodale Wegeketten Mehr Lebensqualität 

 

Weniger Stau  

 

Bessere Luft 

 Effizienter Nahverkehr auch bei geringer Nachfrage 

 Durch attraktives Gesamtangebot mehr „Umsteiger“ zum ÖPNV 



moovel on-demand: Aktuelle Aktivitäten 

in Stuttgart und Karlsruhe 

Stuttgart: Erfolgreicher Launch von Flex Pilot 12/2017: 

 10 Mercedes-Benz V-Klassen an drei Tagen pro Woche in 

der Stuttgarter Innenstadt 

 Ein- und Ausstieg an ca. 2.000 virtuellen Haltepunkten 

 Vorbereitung auf SSB Flex: Mitte 2018 übernimmt SSB den 

Betrieb 

„Flex Pilot“ App 

verfügbar  für 

iOS und Android 

Karlsruhe: Pilotbetrieb während der IT Trans 6.-8. März: 

 Kostenfrei für Messebesucher und Stadtbewohner 

 Volle Einbindung in die multimodale KVV-App powered by 

moovel 
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Jakob Jurczyk-Bäumer 

Smart City Manager 

 

f: +49 176 3096 3525 

m: jakob.jurczyk-baeumer@moovel.com 

w: www.moovel-group.com 


